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BUTTERHALTICES KOCHFETT
die Vorzugsmarke der Hausfrau

forft fte, füllt bte ©löfcr nad) uub geb'

gletaj roieber ab)

SDie SDhrftf fptelt einen mcfobiöfen Kongo.

©ert
(fprtngt auf) Sldj, kinber, Stango. SBer tanjt
Stango mit mir

SDeteftio
(bebauernb) £ier oerfagt leiber meine Ännft.

3dj roürbe mir ein Vergnügen barauë ma=

djen
©ert

SDann fomm, ïïftare.

ïfcare
SBenn ber §err SDeteftio geftattet

SDeteftio

§erjlidj gerne.

©ert unb 9Jcar
(getjen ab)

3. ©jene
SDeteftio (aEein)

(®r burdjfudjt, nadjbem er fid) baoon überzeugt

bat, bafj bie beiben fort finb, Ijafttg bog ffeine

3immer, bebt SDeden unb Stüdjer auf, greift in
bie Stitjen beê Sopbas unb öffnet fcbliefjlidj bie

§anbtafdje, ber er mit Slusbrüden ber 33eioun=

berung bie jablreidjen SBertgegenftänbe ent=

nimmt. @r ftedt, nadjbem er offeS angefcfjaut

bat, bie Sadjen ein unb fegt bie Safdje roieber

babin, roo er fie roeggenommen bat. @r über«

legt einen Slugenblid, bann entnimmt er fei«

nem Sfod eine 9lrt 23rieftafdje unb einen fiei«
nen Sdjlüffel, fegt fte in bie £>anbtafdje ®ert8
unb fefej fidj int Sopfya bequem juredjt, fidj
eine gigarette anftedenb)

-4. ©jene.
SDeteftio - ®ert

©ert
(Stritt roieber auf, fetjt fidj nt bem SDeteftio)

(Sê ift bodj ein fdjôneê ©efüfjl ber ©icfjer=

fjcit, neben einem fo bebeutenben SDeteftio

fitzen ju bürfen.
SDeteftio

Uebertretben Sie nidjt, gnäbige grau.
2»dj geftatte mir bie 2)ceinuttg, Sie roürben

gegenroärtig ben Stufentfjalt im freien mei=

ner ©efettfajaft oorjiefjen, roenn ©ie bte

SBahl bätten.
©ert

Slber, mein §err! SBo id) bod) fjier,
bei 3>bnen fo geborgen bin.

SDeteftio
@o geborgen, bafj ©ie oortjin umfonft

einen SBeg inê SBeite gefudjt baben.

©ert
SBie? ©ie gfauben, bafj idj jefjt eben

einen SSerfud) gemadjt fjabe

SDeteftio
3d) bin baoon überzeugt, ba§ ©ie jefet

mit STiare feftgeftellt tjaben, bafj eine gluajt
fjeute unbenfbar ift.

©ert
SDann roiH idj Sfjnen nur fagen, §err

SDeteftio, bafj ÏÏTiare bereits au§ Sfjrer
ÏTcaufefalfe entroiajen ift. 93ietleicfjt interef=

fiert eë ©ie, baê ju fjören?

SDeteftio
©eroifj intereffiert mid) baê, roenn idj

eê auaj nidjt glaube.

©ert
Sllfo, Sßrofl, £err SDeteftio! Streiften

©ie ftd). (Sr ift Stjnen oura) °'e Sappen

gegangen.
SDeteftio

(mit ironie) SBaê ©ie fagen! SDann ift eê

nur gut, bafj id) roenigftenê Stjre roerte

©efellfdjaft nidjt 0u ent6el)ren braudje.

©ert
©efjen ©ie, fo fteigt beë 2ftenfdjen SBert

mit einem SUcal. 9ßroft.

SDeteftio
artiefj tounbert nur baê (Sine: SDafj er

feine Beute fo ofjne toeitereê im ©tiaj ge=

laffen fjat.
©ert

SBiffen ©ie baê fo genau? (fie greift,
roie unabftajtlidj, nadj ber Xafdje)

SDeteftio
©ie bemütjen fid) umfonft, meine ©nä=

bigfte. SDie Stafctje tjabe id) bereitë geleert.

(seigt itjr einige Sdjmurffaajen, bie er feinen
Xafdjen entnimmt)

©ert
Umfo beffer, §err SDeteftio. ^dj fjätte

©ie fonft gebeten, bie SDinge an ftdj ju
netjmen.

SDeteftio
©ie finb roenigftenê jeber Situation ge=

roadjfen, oerefjrte grau.
©ert

SDaê ift gar nidjt fo fchlimm, §err
SDeteftio. (Sê roäre nietjt gut, roenn bie @a=

ajen bei mir gefunben roürben.

5. ©jene.
Seteftio ©ert 2J?are (Sin Sßoligift

SRare
(Sin bärtiger SJtann, tritt mit einem Sßotijiften

(gcrtfcimng ©Elte 10)

»Jtänne Sie be Unterfcbieb ätuitfdje SSafe
e paar guet 3ûg -

unb eme £abanero 9Beber?"
- bi ber Jpabanero aber ifdj jebe 3ug guet."

9cad) SSafet gô'nb nu
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korkt sie, füllt die Gläser nach und gcht

gleich wieder ab)

Die Musik spielt einen melodiösen Tango.

Gert
(springt auf) Ach, Kinder, Tango. Wer tanzt

Tango mit mir?
Detektiv

(bedauernd) Hier versagt leider meine Kunst.

Jch würde mir eiu Vergnügen daraus

machen

Gert
Dann komm, Mare.

Maxe
Wenn der Herr Detektiv gestattet?

Detektiv
Herzlich gerne.

Gert und Max
(gehen ab)

3. Szene
Detektiv (allein)

(Er durchsucht, nachdem er sich davon überzeugt

hat. dah die beiden fort sind, hastig das kleine

Zimmer, hebt Decken und Tücher auf, greift in
die Ritzen des Sophas und öffnet schließlich die

Handtasche, der er mit Ausdrücken der Bewunderung

die zahlreichen Wertgegenstände
entnimmt. Er steckt, nachdem er alles angeschaut

hat, die Sachen ein und legt die Tasche wieder

dahin, wo er sie weggenommen hat. Er überlegt

einen Augenblick, dann entnimmt er
seinem Rock eine Art Brieftasche und einen kleinen

Schlüssel, legt sie in die Handtasche Gerts
und setzt sich im Sopha bequem zurecht, sich

eine Zigarette ansteckend)

-4. Szene.
Detektiv - Gert

Gert
(Tritt wieder auf, setzt sich zu dem Detektiv)

Es ist doch ein schönes Gefühl der Sicherheit,

neben einem so bedeutenden Detektiv

sitzen zu dürfen.
Detektiv

Uebertreiben Sie nicht, gnädige Frau.
Jch gestatte mir die Meinung, Sie würden

gegenwärtig den Aufenthalt im Freien meiner

Gesellschaft vorziehen, wenn Sie die

Wahl hätten.
Gert

Abcr, mein Herr! Wo ich doch hier,
bei Ihnen so geborgen bin.

Detektiv
So geborgen, daß Sie vorhin umsonst

einen Weg ins Weite gesucht haben.

Gert
Wie? Sie glauben, daß ich jetzt eben

einen Versuch gemacht habe

Detektiv
Jch bin davon überzeugt, daß Sie jetzt

mit Maxe festgestellt haben, daß eine Flucht

heute undenkbar ist.

Gert
Dann will ich Ihnen nur sagen, Herr

Detektiv, daß Maxe bereits aus Ihrer
Mausefalle entwichen ist. Vielleicht interessiert

es Sie, das zu hören?

Detektiv
Gewiß interessiert mich das, wcnn ich

es auch nicht glaube.

Gert
Also, Prost, Herr Detektiv! Trösten

Sie sich. Er ist Ihnen durch die Lappen

gegangen.
Detektiv

(mit Ironie) Was Sie sagen! Dann ist es

nur gut, daß ich iveuigstens Ihre werte

Gesellschaft nicht zu entbehren brauche.

Gert
Sehen Sie, so steigt des Meuschen Wert

mit einem Mal. Prost.

Detektiv
Mich wundert nur das Eine: Daß er

seine Beute so ohne weiteres im Stich

gelassen hat.
Gert

Wissen Sie das so genau? (sie greift,
wie unabsichtlich, nach der Tasche)

Detektiv
Sie bemühen sich umsonst, meine

Gnädigste. Die Tasche habe ich bereits geleert.

(zeigt ihr einige Schmucksachen, die er seinen

Taschen entnimmt)
Gert

Umso besser, Herr Detektiv. Jch hätte

Sie sonst gebeten, die Dinge an sich zu

nehmen.
Detektiv

Sie sind wenigstens jeder Situatiou
gewachsen, verehrte Frau.

Gert
Das ist gar nicht so schlimm, Herr

Detektiv. Es wäre nicht gut, wenu die Sachen

bei mir gefunden würden.

5. Szene.
Detektiv Gert Maxe Ein Polizist

Maxe
(Ein bärtiger Mann, tritt mit einem Polizisten

(Fortscyung Selte w)

Känne Sie de Unterschied zwüsche Base
e paar guet Züg -

und eme Habanero-Weber?«
- bi der Habanero aber isch jede Aug guet.'

.Nach Basel gönd nu
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